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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 16.06.2011 
 
Ort: Raum 108 der Wilhelm-Körber-Schule, 
       Franz-Arens-Str. 1, 45219 Essen 
 
Zeit: 20.15Uhr - 21.50Uhr 
 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1) 
 
Top 1 Begrüßung und Formalia 
 
Herr Reker eröffnete die Versammlung und begrüßte die anwesenden Mitglieder. 
Er stellte fest, dass die Mitgliederversammlung  beschlussfähig ist.  
 
Das aktuelle Protokoll der  Mitgliederversammlung vom letzten Jahr wird den 
Mitgliedern per E-Mail zugeschickt und auf diesem Wege genehmigt.  
 
Top 2 Geschäftsbericht 
 
Herr Spychala legte den Kassenbericht für 2010 vor (siehe Anlage 2).  
Der Kontostand betrug Ende 2010 zusammen 4527,15 €. 
Es waren keine Fragen mehr zum Geschäftsbericht.  
 
Top 3 Bericht der Kassenprüfung 
(siehe Anlage 3) 
 
Die Kassenprüfer Frau Esch und Herr Schaus  haben die Kasse für das Jahr 2010 
am 16.06.2011 geprüft. Es waren alle Unterlagen da. Ein- und Ausgaben wurden 
stichpunktartig geprüft und es ergaben sich keine Beanstandungen.  
Herr Schaus dankte Herrn Spychala für seine Arbeit. 
 
 
Top 4 Entlastung des Vorstandes 
 
Herr Schaus stellte den Antrag auf Entlastung des Kassenwartes und des Vorstands. 
Die Entlastung  des Kassenwartes und Vorstandes erfolgte mit 9 Stimmen für die 
Entlastung und 3 Enthaltungen.  
 
 
Top 5 Vorstandswahlen (gem. Satzungen §§ 8-11)  
 
1. Vorsitzender (für 2 Jahre)  
Herr Spychala fragte Herrn Reker, ob er weitermachen würde. Herr Reker würde sich 
freuen, wenn jemand, der Kinder auf der Schule hat, weitermachen würde. Es 



erklärte sich jedoch keiner dazu bereit. Herr Reker erklärte sich dazu bereit, unter 
diesen Umständen das Amt für 2 Jahre weiter zu übernehmen. 
Herr Reker wurde einstimmig bei 1 Enthaltung gewählt. Er nahm das Amt an.  
Herr Reker ist für 2 Jahre zum 1. Vorsitzenden gewählt.  
 
Kassenwart (für 2 Jahre)  
Herr Spychala wäre bereit, das Amt weiterzuführen. Es war niemand anders bereit, 
das Amt zu übernehmen. Herr Spychala wurde einstimmig bei 1 Enthaltung zum 
Kassenwart gewählt. Er nahm das Amt an.  
Er ist für 2 Jahre zum Kassenwart gewählt.  
 
 
Top 6 Wahl des 1. Kassenprüfers 
 
1. Kassenprüfer (für 2 Jahre)  
Herr Reker schlug Herrn Fleischer vor. Er erklärte sich bereit, das Amt zu 
übernehmen. Herr Fleischer wurde einstimmig bei 1 Enthaltung gewählt und nahm 
die Wahl an.  
Er ist für 2 Jahre zum 1. Kassenprüfer gewählt.  
 
 
Top 7 Vorhaben 2011/2012 
 

 Schulausflug zur „Zoom Erlebniswelt“ in Gelsenkirchen  
Am Dienstag, den 21.06.2011 planen wir anlässlich unseres 25jährigen 
Schulbestehens einen Schulausflug zur „Zoom Erlebniswelt“ in Gelsenkirchen. 
Der Eigenanteil pro Schüler beträgt 6 €. Den Rest des Eintritts und der 
Fahrkosten übernimmt der Förderverein. Es ist mit Kosten von 1100 € - 1200 € 
zu rechnen.  
 

 Schulfest 
Eigentlich wäre im nächsten Schuljahr wieder ein Schulfest dran.  
 

 Das Projekt „Partner für Schule“ wird wieder laufen.  
 

 Schulhofgestaltung  
 

o Coolness-Bänke 
Herr Spychala fragte an, ob es nicht im Gespräch war, Coolness-Bänke von 
der Bewegungswerkstatt anzuschaffen. Wenn der LVR das nicht mehr zahlt, 
wollen wir Angebote für Coolness-Bänke einholen und eventuell welche 
anschaffen.  
 
o Tischtennis-Platten 
Die alten Tischtennis-Platten sind entsorgt worden, weil sie kaputt waren. 
Neue aus Stein kosten ca. 4000 €. Für 2000 € gibt es nur transportable, die 
nicht so stabil sind. Wir müssen also Rücklagen für die Schulhofgestaltung 
bilden.  



 
 Projekt Kultur und Schule  

Herr Meuer würde gerne an unserer Schule nochmal tätig werden, z.B. mit 
einem „Kultur und Schule“-Projekt. Er fragte nach unseren Nachmittags-
angeboten. Frau Köster sagte, dass wir nachmittags Fachunterricht haben und 
es Probleme mit den Kosten für den Taxitransport der Schüler durch den LVR 
geben könnte.  
Frau Wirths und Frau von Spee fragten, ob man nicht was im 
Vormittagsbereich zu wechselnden Stunden anbieten könnte, wo die Stunden 
rollieren, so dass nicht immer der gleiche Unterricht ausfallen würde. Herr 
Meuer sagt, bei „Kultur und Schule“ müssten es 2 Unterrichtsstunden pro 
Woche sein. Das ganze läuft über 2 Jahre (40 Wochen) und es müssen immer 
dieselben Kinder sein. Frau Köster schlug vor, sich das im Internet mal 
anzugucken, es ins Kollegium zu tragen und zu überdenken. Herr Schaus 
fragte, ob man es vielleicht im WPF Unterricht anbieten könnte.  
Vielleicht könnte man auch an der Schulhofgestaltung arbeiten. Herr Meuer 
könnte als Designer auch in diesem Bereich tätig werden.  
 

 Klassenfahrten 
Es werden weiterhin Klassenfahrten bezuschusst. 
 

 Schulengel.de 
Frau von Spee stellte einen Zettel „Schulengel.de“ vor. Dabei kann man sich 
im Internet als Förderverein einer Schule registrieren lassen. Wenn man dann 
im Internet bei 700 Online-Shops einkauft und sich unter unserer Schule 
einloggt, kriegt man für die Schule 5-10% Prämie.  
Frau von Spee schlug vor, ob wir uns da nicht registrieren lassen wollen. 
Herr Spychala würde die Registrierung übernehmen. Die Online-Einkäufer 
müssen sich dann über die Schule einloggen. Wir müssen das bei den Eltern 
bekannt machen.  
 

 Werbung für den Förderverein/Flyer/Plakat  
Herr Spychala fragte, ob wir den Flyer für den Förderverein mehrfarbig 
drucken wollen wie den Schulflyer. Es wurde sich darauf geeinigt, es bei dem 
einfarbigen Flyer zu belassen, da man mehr Mitglieder über direkte Ansprache 
erreicht als über den Flyer.  
Frau Köster schlug vor, den Schwarzweiß-Flyer in den 4 Farben des 
Schullogos rot, gelb, grün, blau zu drucken.  
Frau Schneider schlug vor, auf den Klassenpflegschaftssitzungen 
herumzugehen und für den Förderverein zu werben. Frau von Spee hat dies 
schon gemacht, findet es aber nicht gut, dass sie dann in der eigenen 
Klassenpflegschaftssitzung zu spät kommt. Sie schlug vor, die 
Klassenpflegschaftssitzung für die Klassen 5 eine halbe Stunde früher zu 
machen. Der Elternbrief für die 5ten Klassen muss dann auf früher verändert 
werden. Frau von Spee nimmt die Anmeldezettel mit und wenn die ausgefüllt 
sind, kann man ein WKS T-Shirt aussuchen. Die T-Shirts kosten normal 10 €. 
Wer in den Förderverein eintritt bekommt es für 5 € sobald das Anmelde-
formular unterschrieben ist. Die Einschulung ist am 08.09.2011. Herr Spychala 
ist an dem Termin nicht da (Elternzeit). Frau Esch guckt nach, ob sie da 
kommen kann.  



Herr Schaus erzählte von einem Roll-up, das in einem kleinen Kasten ist und 
wie eine Leinwand ausgerollt wird. Es wird dann ca. 2m hoch und kostet 
ungefähr 300 €.  
Frau Zahner schlug vor, kostenlos ein Plakat drucken zu lassen und auf einer 
Pinnwand zu befestigen. Herr Spychala wird eine Plakatvorlage erstellen und 
Frau Zahner lässt das Poster drucken.  
 
 

 Elterncafé  
Frau Schneider braucht für das nächste Schuljahr einen Nachfolger / eine 
Nachfolgerin für das Elterncafé. Frau Esch erklärte sich bereit es zu 
übernehmen, insofern es nicht ein Termin ist, an welchem sie nicht kann.  
Beim nächsten Elternabend im November machen es Frau Schneider und 
Frau Staubach noch. Frau Esch kommt dann im November schon mal mit.  
 
 

 
 
Verschiedenes 
 
Es gab keine Meldungen hierzu.  
  
Herr Reker schloss die Versammlung um 21.50 Uhr.  
 
Essen, den 16.06.2011  
 
                                                                                                                     
___________________                       _________________ 
 1. Vorsitzender                                                            Protokollführerin  


